
  
 

 

 
 
 
 

Organisiert mit finanzieller Unterstützung der Europäischen Kommission 
 

EGÖD-Kollektivverhandlungskonferenz 
30. November – 1. Dezember 2006 

Internationales Gewerkschaftshaus – Auditorium 
5, Boulevard du Roi Albert II – 1210 Brüssel 

 

Vorläufiges Programm 
 
 
Tag 1: Donnerstag, 30. November 2006  
 
09.00  Anmeldung 
 
09.30 Eröffnung durch die Vorsitzende, EGÖD-Präsidentin Anne-Marie 

Perret 
 
 Intersektoraler sozialer Dialog 

Maria Helena Andre, stellvertretende EGB-Generalsekretärin 
 

Diskussion  
 
Übersicht über Entwicklungen in den Kollektivverhan dlungen in 
Europa 

 Maarten Keune, wissenschaftlicher EGI-Mitarbeiter 
 

Diskussion 
 

  Kaffeepause 
 

Kollektivverhandlungen und sozialer Dialog im öffen tlichen Dienst 
2006 
Präsentation der wichtigsten Entwicklungen durch das EGÖD-Personal 
mit Schwerpunkt auf den Entwicklungen in den Bereichen 
Niedriglöhne, Lohngleichstellung, Outsourcing und Arbeitszeit 

 
13.00  Mittagessen 
 
14.30 Junge ArbeitnehmerInnen – Rekrutierung und Pe rsonalbindung – 

Entwurf eines Grundsatzpapiers – Fallstudien 
   Redner: Detlef Raabe, ver.di, und EGÖD-MitarbeiterInnen 
 

Diskussion  
 
  Kaffeepause 
 
 Rekrutierung und Personalbindung älterer Arbeitneh merInnen – 

Arbeitsvorschläge für 2007  
    

Diskussion  



EGÖD-Kollektivverhandlungskonferenz 
30. November – 1.Dezember 2006 

Vorläufiges Programm 
 
 
17.00  Ende des ersten Tages 
 
 
 
Tag 2: Freitag, 1. Dezember 2006  
 
 
09.00 Altersversorgung – Diskussionen in den Arbeit sgruppen – 

Hauptthema: Gerechte Systeme der Altersversorgung 
 
  Kaffeepause 
 
 Berichte aus den Arbeitsgruppen 
 
12.30 Mittagessen 
 
14.00 Kollektivverhandlungspolitik für MigrantInnen  – Entwuf eines 

Grundsatzpapiers - Fallstudien 
 
 Fragen und Diskussionen 
 
 Kaffeepause 
 
 Gesamtarbeitsplan für 2007-2008  
 
16.30 Ende der Konferenz 
 
 
 
 
Dolmetschen:  
Aktiv: Englisch, Französisch, Deutsch, Italienisch, Tschechisch und Schwedisch. 
Passiv: Dänisch, Norwegisch, Portugiesisch und Spanisch.  
 


